
Gott zuerst   
 
Es wird von mir viel verlangt, 
es wird erwartet, 
dass ich meine Pflichten erfülle, 
meiner Verantwortung gerecht werde 
gegenüber der Familie 
dem Arbeitgeber, 
Menschen in Not, 
den Arbeitskollegen, 
den Freunden, 
dem Verein,  
dem Staat. 
 
Und da ist noch das, 
was mir wichtig ist, 
meine Interessen, 
meine Gesundheit, 
mein Vergnügen, 
mein Ruf, 
was die Leute über mich sagen. 
 
Allem gerecht zu werden übersteigt meine Kräfte.  
Ich muss Prioritäten setzen. 
Worauf kommt es besonders an? 
Jesus hat darauf die Antwort. 
Sie lautet: 
Gott zuerst. 
Der Rest ergibt sich dann mit seiner Hilfe. 
 


